
Jury des StopArmut Predigt-Preises

Stefan Hochstrasser ist Theologe und angehender Pfarrer. In seinem Studium 
analysierte er unter anderem Predigten zum Umgang mit Geld und Besitz sowie 
neutestamentliche Texte zu Armut und Reichtum. Er ist Teil des Projektteams von 
‘Just People? – der StopArmut-Kurs’.

Patricia Grebasch Sarbach ist Theologin und Pfarrerin. Ihre Abschlussarbeit 
verfasste sie zur Thematik der Christenverfolgung. Als begeisterte Exegetin ist es 
ihr ein besonderes Anliegen, Themen wie soziale Gerechtigkeit und Armut im Licht 
biblischer Texte alltags- und lebensweltnah zu erschliessen. Zurzeit unterrichtet 
sie an einer Oberstufenschule.

Hanspeter Schmutz war Primar- und Sekundarlehrer und arbeitete bei den Ver-
einigten Bibelgruppen VBG. Heute ist er Publizist und Leiter des Instituts INSIST. 
Durch Forschung, Seminare und mit dem «Magazin INSIST» fördert er integriertes 
Christsein, ganzheitliche Spiritualität und die werteorientierte Transformation der 
Gesellschaft.

Jury des StopArmut Kreativ-Preises

Anita Sieber-Hagenbach ist freischaffende Gestaltungs-Künstlerin. Ein wichtiges 
Thema in ihren Arbeiten ist die soziale Gerechtigkeit. Neben zahlreichen öffentli-
chen Ausstellungen ist sie unter anderem durch den ‘Meditationsweg’ im Theolo-
gisch-Diakonischen Seminar (TDS) Aarau bekannt geworden.

Christine Humm-Wander hat Schauspielschulen in Bern und New York besucht 
und ist heute freischaffende Künstlerin in Theater- und Kulturprojekten. Sie war 
Dozentin für Theater und Musical u.a. an der Swiss Musical Academy, Mitbegrün-
derin der ‘Summer Art Session’ in Thun sowie Gastgeberin der Künstlerbrunchs in 
Muri b. Bern. 

Daniel Schär hat eine pädagogische Ausbildung absolviert. Während rund 30 
Jahren hat er als Fachlehrer Gestalten unterrichtet, Lehrkräfte ausgebildet, 
verschiedene Schulen und ein Geschäft geleitet. Seit 30 Jahren sind seine Werke in 
zahlreichen Ausstellungen zu sehen, u.a. in der Schweiz, Deutschland, Österreich, 
Frankreich, Italien, England, Belgien, China und Südkorea.

Jury des StopArmut Projekt-Preises

Mikaël Amsing ist seit 2009 Direktor von Morija. Dieses christliche Hilfswerk arbei-
tet mit Partnern in verschieden Sahelländern zusammen. Nach dem Geschichts- 
und Politwissenschaftsstudium spezialisierte er sich in Unternehmensorganisation, 
der intern. Entwicklungszusammenarbeit und in Fragen der Beziehung zwischen 
Glauben und humanitärer Hilfe. Er ist Vizepräsident von Interaction und Mitglied der 
technischen Kommission der kantonalen NGO-Föderation Valais Solidaire.

Esther Bodenmann leitet bei World Vision Schweiz den Bereich entwicklungspo-
litische Anwaltschaft. Davor ist sie acht Jahre als Programmverantwortliche für 
asiatische und afrikanische Länder tätig gewesen, nachdem sie mehrere Jahre in 
Asien gearbeitet hat.

Hansjörg Leutwyler ist seit 10 Jahren Zentralsekretär der Schweizerischen Evangeli-
schen Allianz (SEA). Der gelernte Elektroingenieur HTL arbeitete während 15 Jahren 
mit Mission Aviation Fellowship (MAF), einem christlichen Flugunternehmen zur Unter-
stützung von Hilfswerken und Kirchen. Als Pilot lebte er mit seiner Familie in Senegal, 
Mali und dem Kongo und leitete danach MAF’s Arbeit in Osteuropa und Zentralasien.

Jury des Persönlichkeits-Preises

Erwin Bänteli, Volkswirtschafter HSG, hat über 35 Jahre Erfahrung in der interna-
tionalen Entwicklungszusammenarbeit, davon über 30 Jahre mit der Direktion für 
Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA) im In- und Ausland. Er ist Co-Präsident des 
Evangelischen Gemeinschaftswerkes (EGW) und Vorstandsmitglied der EVP Vechigen.

Debora Gasser, 1985, Bachelor in Public Management, Master in Intern. Management. 
Menschen begeistern mich und ich will sehen, wie Gottes Gerechtigkeit in ihrem 
Leben Realität wird. Mit meinen alltäglichen Entscheidungen, mit organisieren von 
Benefiz-Veranstaltungen (z. B. Vineyard Benefiz Ball) und dem Engagement bei Sto-
pArmut versuche ich, einen Beitrag zu mehr Gerechtigkeit in dieser Welt zu leisten.

Heiner Studer ist über 40 Jahren politisch aktiv für die EVP. Er war EVP Zentral-
sekretär, Grossrat des Kantons Aarau, war während acht Jahren Nationalrat und 
ist heute Präsident der EVP Schweiz und Vizeammann der Gemeinde Wettingen. In 
diesen Tätigkeiten engagiert er sich u.a. für öffentliche und private Entwicklungshil-
fe und für mehr soziale Gerechtigkeit.
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Die Kampagne StopArmut 2015
Im Jahr 2000 haben die Regierungs-
chefs der UNO eine Erklärung unter-
schrieben, wonach sie die Armut in der 
Welt an Hand der acht Millenniumsziele 
bis im Jahr 2015 halbieren wollen. Die 
weltweite Evangelische Allianz nutzt die-
se historische Gelegenheit und hat die 
Micah Challenge-Kampagne ins Leben 
gerufen. Mit dieser Kampagne sollen 
Christen in der ganzen Welt zu Fragen 
der sozialen Gerechtigkeit sensibilisiert 
und zum Kampf gegen die Armut aufge-
rufen werden. Die Kampagne StopArmut 
2015 ist die schweizerische Version von 
Micah Challenge. Sie ist von der Schwei-
zerischen Evangelischen Allianz verant-
wortet und wird von der Arbeitsgemein-
schaft INTERACTION geleitet.

Der StopArmut-Preis
Der StopArmut-Preis prämiert Akti-
vitäten und Werke von Menschen, die 
sich für die Sensibilisierung der Schwei-
zer Bevölkerung bezüglich den Millenni-
umszielen engagieren oder sich aktiv für 
die Erreichung dieser Ziele eingesetzt 
haben. Mit der jährlichen Vergabe des 
StopArmut-Preises in unterschiedlichen 
Kategorien sollen Schweizer Christen 
motiviert werden, sich noch stärker für 
Gerechtigkeit und Barmherzigkeit in ar-
men Ländern zu engagieren.

Nominierung, Jury und  
Preisverleihung
Bis am 30. Juli 2011 müssen alle Einrei-
chungen auf www.stoparmut.ch/preis 
mit entsprechenden Beilagen erfolgen. 
Danach werden die Nominierungen an 
die Jurymitglieder zur Evaluation an-
hand der aufgeführten Kriterien weiter-
geleitet und auf der StopArmut-Website 
veröffentlicht. Die Jury setzt sich aus 
zwölf Persönlichkeiten zusammen, die 
über unterschiedliche Kompetenzen und 
Leistungsausweise in den vier Preiska-
tegorien verfügen. Die Gewinner werden 
im September 2011 benachrichtigt.

Preisverleihung
Im Rahmen der StopArmut-Konferenz 
am Samstag, 22. Oktober 2011 in der Ar-
che Winterthur. Bitte reserviert euch die-
sen Termin. Das Programm der StopAr-
mut Konferenz findet ihr ab Mai 2011 auf 
unserer Homepage: www.stoparmut.ch. 

Kontakt
Bei Fragen und anderen Anliegen gibt die 
Koordinatorin des StopArmut-Preises 
Auskunft:  
Mechthild Bücker, 079 378 99 58
mechthild.buecker@stoparmut2015.ch, 
Postanschrift für Einreichungen 
(Dossiers, DVD, etc): StopArmut 2015, 
Josefstrasse 34, 8005 Zürich

Kategorie 1: Predigt-Preis

Predigt über Gerechtigkeit und 
Armutsbekämpfung

Pfarrer, Laienprediger, Pastoren, Jugend-
pastoren etc. sind angesprochen, Predigten 
zu Themen wie weltweite Armut, Teilen von 
Reichtum, Gerechtigkeit oder Barmherzig-
keit einzureichen. Optimal ist eine Audio- 
oder Video-Aufzeichnung der Predigt, aber 
auch ein gut ausformulierter Predigttext 
kann eingereicht werden. Bewertet wird die 
Predigt durch die Jury anhand der folgen-
den Kriterien:

Thema: Fokus auf soziale Gerechtigkeit •	
und Armut
Theologie: Fundierte und verständliche •	
Auslegung der Bibel zum Thema 
Wirkung: Die Predigt motiviert zur •	
Verhaltensänderung: persönlich und als 
Gemeinde 

Preis: Der Gewinner wird als Gastprediger 
den Gemeinden im Umfeld der evangeli-
schen Allianz (SEA) empfohlen. Die Predigt 
wird auf der Website von StopArmut 2015 
veröffentlicht. In der Radiosendung ‘ZOOM’ 
von Lifechannel werden die 4 Preisträger 
und ihr Werk vorgestellt. Ausserdem erhält 
der/die GewinnerIn einen Hotelgutschein im 
Wert von 500 Franken, gesponsert von in-
ternezzo ag. 

Kategorie 3: Projekt-Preis

ein Projekt zur Einkommensförderung in 
Ländern des Südens 

Hilfswerke, Firmen und andere Organi-
sationen sind aufgerufen, Projekte zum 
Themenkreis Einkommensförderung ein-
zureichen. Mögliche Aspekte könnten sein: 
Ablösung und Unabhängigkeit von den Geld-
gebern des Norden, Modellcharakter und 
Potential zur Multiplikation des Ansatzes, 
Bildung und Berufsbildung, Fairtrade, usw. 
Evaluiert wird nach folgenden Kriterien: 

Einbettung im wirtschaftlichen Kontext •	
Schwerpunkt auf regionaler •	
Wertschöpfung 
Förderung der Selbständigkeit und •	
Identität 
Ökologische, soziale, und ökonomische •	
Nachhaltigkeit 

Preis: Das Projekt des Gewinners wird auf 
der Website von StopArmut 2015 veröf-
fentlicht. In der Radiosendung ‘ZOOM’ von 
Lifechannel werden die 4 Preisträger und 
ihr Projekt vorgestellt. Ausserdem erhält 
der/die GewinnerIn einen Hotelgutschein 
im Wert von 500 Franken, gesponsert von 
internezzo ag.
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Kategorie 2: Kreativ-Preis

kreatives Werk zum Thema Gerechtigkeit 
und Armut

Kunstschaffende sind aufgerufen, kreative 
Werke jeglicher Art (Video, Lied inkl. Lob-
preislieder, Fotos, Website, Bild, Kunstwerk, 
Theater, Musical, Tanz, Performance, Aus-
stellung etc.) für den Kreativ-Preis anzumel-
den. Prämiert wird diejenige Kreation, die 
folgende Kriterien am besten erfüllt:

Künstlerische Qualität und Umsetzung•	
Bezug zu den Millenniumszielen, •	
Gegensatz arm-reich, Gerechtigkeit etc. 
(inhaltlich passend)
Öffentlichkeitswirkung und •	
Meinungsbildend (Wirkung)
Kunstwerk der jüngeren Zeit •	
(Aktualitätswert)

Preis: Der Gewinner wird als Künster den 
Gemeinden im Umfeld der evangelischen 
Allianz (SEA) empfohlen. Das Werk des 
Gewinners wird auf der Website von Sto-
pArmut 2015 veröffentlicht. In der Radio-
sendung ‘ZOOM’ von Lifechannel werden 
die 4 Preisträger und ihr Werk vorgestellt. 
Ausserdem erhält der/die GewinnerIn einen 
Hotelgut-schein im Wert von 500 Franken, 
gesponsert von internezzo ag.

Kategorie 4: Persönlichkeits-Preis

Engagement für die Armen

Freunde und Bekannte von aussergewöhn-
lichen Persönlichkeiten sind aufgerufen, 
diese engagierten Personen für den StopAr-
mut Persönlichkeits-Preis vorzuschlagen. 
Ausgewählt wird der/die GewinnerIn anhand 
folgender Kriterien:

Radikales und langfristiges Engagement •	
für die Armen
Zeichnet sich durch persönliche Hingabe •	
aus
Ist eine inspirierendes Vorbild•	

Preis: Der/die GewinnerIn kann an einer 
persönlichen Führung durch die Direkti-
on für Entwicklung und Zusammenarbeit 
(DEZA) teilnehmen. In der Radiosendung 
‘ZOOM’ von Lifechannel werden die 4 Preis-
träger vorgestellt. Ausserdem erhält der/die 
GewinnerIn einen Hotelgutschein im Wert 
von 500 Franken, gesponsert von internezzo 
ag, Agentur für Web-Kommunikation (www.
internezzo.ch). 


